
Motivation
Die Quantensensorik ist ein hochaktuelles und gesell-
schaftlich besonders relevantes Forschungsgebiet der 
modernen Quantentechnologien. In den Lebenswissen-
schaften ermöglicht sie eine bislang nicht erreichte 
räumlich-zeitliche Abfrage von Funktion und Struktur  
in Zellmembranen und stellt damit eine bedeutsame 
methodische Grundlage zur Beantwortung von Schlüs-
selfragen neurodegenerativer Krankheiten wie Parkinson 
oder Alzheimer dar. Die Komplexität der Thematik, aber 
auch hohe Kosten der hochspezialisierten Methoden  
aus dem disziplinenübergreifenden Mix unterschiedli-
cher Technologien und Know-How sind Faktoren, die 
einen schnellen Fortschritt dieser Zukunftstechnologie 
erheblich ausbremsen.

Ziele und Vorgehen
Um das Potenzial umfassend und zeitnah schöpfen zu 
können – aber auch, um die internationale Spitzenposi-
tion von Deutschland zu halten und auszubauen – ist  
es das Ziel des Gesamtvorhabens „quantumexpedition“ 
Innovationsprozesse in der Quantensensorik maßgeb-
lich zu verstärken. Hierzu soll der wissenschaftliche und 
technische Nachwuchs der Generation Z zielgerichtet  
an die Quantensensorik derart herangeführt werden, 
dass er in die Lage versetzt wird, maßgeblich zu Innova-
tionen beitragen zu können

Innovation und Perspektiven
Mit dem Erfolg des Vorhabens ist nicht nur die Nach-
wuchssicherung, sondern auch die Erweiterung des 
Anwendungsfelds der Quantensensorik in bislang 
unerforschte Anwendungsbereiche – und damit potenti-
ell die Lösung gesellschaftsrelevanter Problembereiche, 
wie bspw. über ein weiterführendes Verständnis von 
Zivilisationskrankheiten – verbunden. Die Verwertung 
der Erkenntnisse im Konzept lizenzkostenfreie Lehr- 
und Lernmaterialien trägt maßgeblich zur Förderung 
der erforderlichen Innovationsprozesse bei.
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